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Geschätzte Leserin, lieber Leser,  
das Grossprojekt „rheintal soundz“, diesjährig unter unserem Lead ist bereits wieder Geschichte. Was bleibt sind 
starke Emotionen, neue Kontakte/ Ideen, der Spass am Erreichten und die Vorfreude auf kommende Gigs der 
jungen Talente. Dass Musik nicht nur schöner Zeitvertreib, sondern das Gehirn mobilisiert, die geistige und  
soziale Entwicklung fördert und als Seelentröster fungiert, ist allgemein bekannt. Wir schätzen Musik als        
äusserst sinnvolle Freizeitbeschäftigung ein, und freuen uns sehr wenn sich „unsere“ Bands/ Solist*innen      
weiterentwickeln, wie die 2 Musik-Clips aufzeigen:         
https://www.youtube.com/watch?v=kRg06PdaYu8 (Barefoot To The Moon: Live@St.Nikolaus Church Altstätten) 
https://www.youtube.com/watch?v=j1MR8xJSdF4 (ASIP: Dance with me)    
  

Unterhalb wollen wir Sie über Aktuelles unsererseits informieren sowie auf Seite 2 einen Rückblick ins laufende 
Jahr werfen. Viel Freude bei der Lektüre & danke für Ihr Interesse.  
 
 

A k t u e l l :  
Monatsprogramm „offene Jugendarbeit“ (Flyer siehe Webseite)  
Um unsere Teenager bestmöglich zu erreichen, lancieren wir per Dezember ein Monatsprogramm. Auf einem 
Blick ist ersichtlich was alles läuft. Auf dem „UG14@Dez.18“ Flyer sind Öffnungszeiten, laufende Projekte (z.B. 
Dankeschön-Anlass, nightball und Weihnachtsbackstube) sowie unser „Vitaminschub-Special“ aufgeführt.   
  

Do. 13.12. Dankeschön-Anlass  
Wir sind in der glücklichen Lage, dass unsere Jugendarbeit geschätzt und etabliert ist und von vielen mit-
getragen wird. Diesen Erfolg verdanken wir unter anderem zahlreichen Helfer*innen, anderen Organisationen/ 
Stellen, Geldgeber*innen, Projektbeteiligten und Nachbarn. Darum laden wir traditionell zum geselligen Anlass 
im Dezember ein. Unsere „VIP’s“ wurden kürzlich dazu eingeladen.   

 

Festtagsöffnungszeiten/ Kummernummer 
Unsere Schulsozialarbeit hat reguläre Weihnachtsferien wie ihre Schulen, vom 22.12.-6.1.19. Der Jugendtreff ist 
am Fr. 28.12. letztmalig und am Fr. 4.1. erstmalig im neuen Jahr geöffnet. Die Jugendberatung ist vom 24.12.-
1.1. geschlossen. Über die Festtage ist Ruedi Gasser via Kummernummer 076 348 65 09 erreichbar. Weitere 
Notfallangebote und Kontaktstellen siehe: http://www.jugend-or.ch/help 
  

Z u k u n f t : 2019   
Bei uns geht‘s aktiv weiter unter dem Motto: „Bewährtes pflegen, neues Erproben, Gewisses weiterentwickeln 
und optimieren“.  
In der Schulsozialarbeit (SSA) ist das Team weiterhin gefordert die Ressourcen bestmöglich einzusetzen und 
unsere Zielgruppen zu beraten und zu unterstützen. Ein grosses Thema bleiben die „neuen Medien“ mit ihren 
Risiken. Neu lancieren wir im Frühling einen 4-teiligen Elternkurs „Starke Eltern - starke Kinder®“. Weitere Pro-
jekte sind die ida (Interreligiöse Dialog- und Aktionswoche) im September mit dem Schülertag sowie der Vortrag 
zum Thema „Pubertät“ am Mo. 16.9.. Im November feiern wir 30 Jahre Kinderrechte (siehe Flyer vom Kanton) 
mit einem reichhaltigen Programm. Weiters ist in der SSA Oberstufe eine Umstrukturierung angedacht.    

  

Unsere „offene Jugendarbeit“ wollen wir ebenfalls weiterentwickeln. Um unsere Zielgruppen (auch diejenige 
die nicht in den Treff kommen) besser zu verstehen widmen wir uns im Frühling der „aufsuchenden Jugend-
arbeit/ Streetwork“. Auf die kürzlich durchgeführte Bedürfnisumfrage unter 1. Oberstufen-Schüler*innen werden 
wir reagieren und erste Projekte gemeinsam mit den Teens angehen. Im Projektbereich stehen nebst Klein-
projekten das internationale breakdance battle und ein Radioprojekt auf dem Programm. In der 5. Sommer-
ferienwoche ist von MS Sports AG erstmalig ein polysportives Camp für Kinder geplant.       
 

In der Jugendberatung ist beispielhaft folgendes in der Planungsphase: Steuerworkshop in Zusammenarbeit 
mit dem Steueramt, Das Rheintal swobt! (Kleidertausch auf Initiative zweier Jugendlichen) und Eltern-
bildungsveranstaltungen. An der Rhema vom 1.-5. Mai werden wir mit der KENNiDI-Bar und dem Schwerpunkt 
„Cyber-Mobbing“ (und der Stiftung Elternsein und Suchtberatung) präsent sein.  
 
 

Alles Gute & erfreuliche Wintertage wünschend. 
   
Ruedi Gasser (Leiter Jugendarbeit/ Jugendberater), Marion Heeb, Kerryn Ryffel, Veronika Bertolini, Julia Bollag 
(SSA Oberstufen), Regula Ledergerber, Ruth Zai, Simon Stieger (SSA Primar), Bianca Dörig, Jürgen Kratzer 
(Jugendtreff), Roman Zimmermann (Leiter Bereich Soziales) und Ruedi Dörig (Stadtrat & Jugendbeauftragter) 
 
 

Jugendarbeit Oberes Rheintal (Stadt Altstätten & 5 Partnergemeinden) 
Wiesentalstrasse 1a, 9450 Altstätten, 071 755 68 15, www.jugend-or.ch  
 
 
 
 



   

 
 
R ü c k b l i c k  /  Zahlen & Fakten 2018 (bzw. im letzten Schuljahr): 
43‘812 Personen haben in den letzten 10 Monaten unsere alte Homepage besucht. Die „Neue“ wird  

ebenfalls fleissig besucht, siehe: www.jugend-or.ch   
1‘435 Leute zählt unsere Facebook Community.   
684 Gäste beklatschten die „rheintal soundz“ Auftretenden in Widnau und Altstätten. Dieses Grossprojekt wurde  

ermöglicht durch die Jugendarbeit Au, das Jugendnetzwerk SDM & uns.    
480 Lektionen arbeitete das SSA-Team in Schulklassen. Topthemen waren erneut neue Medien,  

Sozialkompetenz und Gesundheit (z.B. Sexualaufklärung in der Oberstufe).    
247 Teens nutzten vom 12.9.-09.11. (9 Wochen) unseren Jugendtreff, zu den regulären Öffnungszeiten. 

87 % waren aus Altstätten, 6% aus Marbach, 1% aus Rebstein und 15% waren Mädchen.  
203 Jugendliche wurden im März von „KODEX Rheintal“ ausgezeichnet für ihren Suchtmittel Verzicht.    
202 Fallgeschichten haben wir im letzten Schuljahr in der Schulsozialarbeit/ Jugendberatung bearbeitet. 
 Topthemen waren Konflikte sowie familiäre und individuelle Schwierigkeiten.   
199 Teens haben unseren Instagram Kanal (Social Media Plattform) abonniert.   
184 Kinder (5 Schulklassen aus Oberriet und Rüthi), Lehrpersonen, Eltern und Interessierte kamen an zwei 

Vorstellungen „Der Kleine & das Biest“ im Diogenes Theater Altstätten. 
183 Schüler*innen und ihre 10 Lehrpersonen beteiligten sich mit unserer Präventionslektion am  

Nationalen Aktionstag Alkoholprobleme (in Kooperation mit der Suchtberatung).  
129 Eltern/ Interessierte nutzten unsere Elternbildung zum Thema „Das Selbstwertgefühl von Kindern stärken“  

in der Aula der Oberstufe Rebstein Marbach.    
50 Teens besuchten mit uns den kantonalen Mädchen- bzw. Jungstag in Mels und Gossau.  
44 Senioren (55+) und Jugendliche trafen sich zum Wissenstransfer an unseren Smartphones Workshops,  

welche wir mit pro senectute umsetzten.   
26 Personen nutzten am 27.11. unseren Austausch: http://www.jugend-or.ch/#austausch-mit-partnern-18 
25 Schulhäuser gehören zu unserem Einzugsgebiet. Wir sind sporadisch vor Ort und leisten je nach  

 Bedürfnissen Schulsozialarbeit/ Jugendberatung und/ oder „offene Jugendarbeit“.     
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16 Aktivitäten waren im Schulumfeld mit Beteiligung unserer SSA laufend, z.B. Spielkiste OsReMa, Neujahrsturnier,  
Skitage, Elterncafé, klettern, Spielprojekte, Workshop Kinderrechte, etc.. 

10 einmalige Aktionen, jugendkulturelle Events realisierten wir bzw. waren beteiligt, z.B.: Hockey- 
plausch, Steuerworkshop, bye bye Jugendegg, kantonale Tage, Elternbildung, Städtlifäscht, etc.   

8 langfristige Projekte setzten wir um: nightball (offene Turnhalle), kochen/ backen im Treff, Smartphone  
Workshops, rheintal soundz und die KENNiDI- Bar (Events in Altstätten, Oberriet, Montlingen und Rüthi)  
und 3 Mixkurse mit interessierten Schüler*innen.     

8 Notfalleinsätze/ Krisen bearbeitete unser Team der Schulsozialarbeit. Themen waren z.B.: Selbst- 
verletzendes Verhalten, Cyber-Mobbing, Todesfall, Schul- Ausschluss/ Absentismus. 

7 Grossteam- Sitzungen, 3 Team-Halbtage und zwei Team- Supervision nutzten wir um unsere Arbeit zu  
koordinieren, zu reflektieren und Neues anzustossen.    

6 Evaluationsblätter (1 Seite pro Partnergemeinde) legitimieren die Arbeit der Schulsozialarbeit  
und Jugendberatung. Alle Entscheidungsträger haben diese im Oktober erhalten.     

6 Arbeitsgruppen haben wir mitgeprägt: Schüler- Parlament/ Rat, Kommission „Innere Sicherheit, Ruhe und 
Ordnung“ und „Kinder und Jugend“, Suchtprävention „alles KLAR“ und Integrationskommission.   

5 Organisation/ Gruppen tauschten mit uns Themen und Erfahrungen aus: Kinder- und Erwachsenen- 
schutzbehörde (kesb), Soziale Dienste Oberes Rheintal (SDO), Kompetenzzentrum Jugend  
Werdenberg (koj) und Schulpsychologischer Dienst (SPD).  

4 Newsletter, zahlreiche Medienmitteilungen, div. Beiträge in Sozialen Plattformen und div. Printmaterial  
streuten wir, um unsere Projekte, Events & jugendkulturellen Veranstaltungen zu bewerben.    

2 Projekte erhielten kantonale Unterstützungsgelder: UNICEF Abklärung „kinderfreundliche Gemeinde“  
(Standortbestimmung) und unser 3-teiliger Musikwettbewerb „rheintal soundz“.  

1 Sitzung (und ein Austausch mit unseren Partnergemeinden) hat unser Führungssauschuss diesjährig gehabt.  
Unter dem Lead von Stadtrat Ruedi Dörig trifft sich die 8-köpfige Gruppe (mit je einer/m Delegierten unserer 
Partnergemeinden) jeweils zum Austausch und zu strategischen Fragen.  

Diverse Weiterbildungstage besuchten wir im 2018. Umfangreicher bildeten sich weiter: Kerryn Ryffel  
(CAS SSA, FHNW) Simon Stieger (Anleiter Kampfesspiele®), Ruth Zai (Elternkursleiterin Starke  

Eltern®) und Bianca Dörig (aufsuchende Soziale Arbeit im öffentlichen Raum, FHNW).  
Am 31.5. wurde die OKJA SG (Verband Offene Kinder- & Jugendarbeit Kanton St.Gallen) gegründet. Wir sind  

seit kurzem Mitglied und profitieren von Vernetzung, Synergien, Informationen und Kooperationen.    


